
Hinweis nach § 28 (4) versicherungsvertragsgesetz über die rechtsfolgen
bei verletzung von obliegenheiten nach dem versicherungsfall

Gemeinnützige Haftpflichtversicherungsanstalt Kassel

Falderbaumstraße 41
34123 Kassel

Schaden-Service: 
Telefon 0561 50656-666 · Telefax 0561 50656-888 
schaden@hava-kassel.de · www.hava-kassel.de

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zur Regulierung des Schadens benötigen wir Ihre Mithilfe und bedanken uns dafür. 
 
Beachten Sie bitte die nachfolgenden rechtlichen Hinweise:
 
1. Auskunfts- und Aufklärungsobliegenheiten

Aufgrund der mit Ihnen getroffenen vertraglichen Vereinbarungen können wir von Ihnen nach Eintritt des 
Versicherungsfalls verlangen, dass Sie uns wahrheitsgemäß und fristgerecht jede Auskunft erteilen, die zur 
Feststellung der Versicherungsfalls oder des Umfangs unserer Leistungspflicht erforderlich ist und uns die 
sachgerechte Prüfung unserer Leistungspflicht insoweit ermöglichen, als Sie alles Ihnen zur Sachverhaltsklä-
rung Zumutbare unternehmen. Wir können ebenfalls verlangen, dass Sie uns fristgerecht Belege vorlegen, 
soweit es Ihnen zugemutet werden kann. 

2. Leistungskürzung und/oder Leistungsfreiheit

Verstoßen Sie vorsätzlich gegen Ihre Obliegenheiten zu Auskunft, Aufklärung oder Vorlage von Belegen, 
verlieren Sie Ihren Anspruch auf die Versicherungsleistung. Verstoßen Sie grob fahrlässig gegen eine dieser 
Obliegenheiten, können wir unsere Leistung im Verhältnis zur Schwere Ihres Verschuldens - ggf. bis zum  
vollständigen Anspruchsverlust - kürzen. Eine Kürzung erfolgt nicht, wenn Sie nachweisen, dass Sie die  
Obliegenheiten nicht grob fahrlässig verletzt haben.
 
Trotz Ihrer Obliegenheiten zur Auskunft, zur Aufklärung oder Vorlage von Belegen bleiben wir jedoch insoweit 
zur Leistung verpflichtet, als Sie nachweisen, dass die vorsätzliche oder grob fahrlässige Obliegenheitsver-
letzung weder für die Feststellung des Versicherungsfalls noch für die Feststellung oder den Umfang unserer 
Leistungen ursächlich war. 

Verletzten Sie die Obliegenheit zur Auskunft, Aufklärung oder Vorlage von Belegen arglistig, werden wir in 
jedem Fall von unserer Verpflichtung zur Leistung frei. 
 
Hinweis: 

Wenn das Recht auf die vertragliche Leistung nicht Ihnen, sondern einem Dritten zusteht, ist auch dieser zur 
Auskunft, zur Aufklärung und Vorlage von Belegen verpflichtet. 

Stand 09/2023


